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,»Gott  spricht:  Euch
aber, die ihr meinen
Namen fiirchtet, soll
aufgehen die Sonne der
Gerechtigkeit und Heil
unter ihren Fliigeln.*

— Maleachi 3,20
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Monatsspruch Dezember 2025

,,Gott spricht: Euch aber, die ihr meinen Namen fiirchtet, soll aufgehen die Sonne der
Gerechtigkeit und Heil unter ihren Fliigeln.*
— Maleachi 3,20

Gedanken zum Monatsspruch

Wenn es in Richtung Jahresende geht, werden die Tage immer kiirzer und die Son-
ne ist ein seltener Gast am Himmel. Auch wenn ich die Vorweihnachtszeit mag,
stellt sich doch auch immer eine frithe Tragheit ein, wenn die Sonne so zeitig un-
tergeht und ich doch eigentlich ein gutes Stiick des Tages noch vor mir habe!

Gott spricht im Monatsspruch durch den Propheten Maleachi von einem Sonnen-
aufgang, den wohltuenden Strahlen einer Sonne. Allerdings ist es nicht die Sonne,
die tdglich unsere Erde erwdrmt — auch in diesen Tagen, in denen man manchmal
nur wenig davon mitbekommt! Es geht um eine Sonne der Gerechtigkeit. Was ist
damit gemeint? Eine Sonne, die keine Wiarme und Helligkeit {iber uns ausgiefit,
sondern Gerechtigkeit?! Wie ist das zu verstehen?

Ich denke, es ist die Rede von der Gerechtigkeit, die von Gott ausgeht, wie die
Strahlen von der Sonne. Unvermeidbar und ohne Ende. Manchmal bekommt man
vielleicht nichts davon mit. Aber sie sind da und wirken. Und so auch Gottes Ge-
rechtigkeit. Dabei ist diese Gerechtigkeit nichts Bedngstigendes oder Furchteinfl6-
Bendes, denn sie funktioniert anders als unser Gerechtigkeitsdenken. Gott ist voller
Gnade und spricht anders Recht, als wir es machen wiirden oder uns manchmal
wiinschen wiirden. Sie ist so vollkommen gut, dass sie manchmal vielleicht sogar
ungerecht auf uns wirkt!

Eine Voraussetzung ist allerdings an diese ,,Gerechtigkeitsstrahlen gekoppelt: Den
Namen Gottes zu fiirchten. Und was soll das wieder heilen? Ich glaube, dass das
nichts mit Angst zu tun hat. Gott will uns keine Angst machen. Diese Furcht ist
eher eine Art Ehrfurcht, eine respektvolle, akzeptierende und demiitige Haltung
gegeniiber Gott. Gemeint ist, dass wir uns eingestehen sollen, dass Gott viel grofer
ist als wir und dass wir eigentlich nicht wiirdig sind ihm gegeniiberzutreten.
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Das Gute ist jedoch, dass wir aber ebenfalls wissen diirfen, dass Gott dieses Gefil-
le zwischen uns und ihm iiberwunden hat durch den, den wir in diesen oft so dunk-
len Tagen feiern wollen: Gottes Geschenk an seine Welt — seinen Sohn Jesus
Christus, der an Weihnachten als Baby auf diese Welt gekommen ist, um fiir uns,
und um dieses Gefille zu iiberwinden, ans Kreuz zu gehen! Wie schon, dass wir
dadurch die Freiheit haben, unter den Fliigeln dieser Gerechtigkeit, die in Jesus
Mensch wurde, Heil, Sicherheit und Frieden zu finden, weil wir uns an diesen
vollkommen gerechten Gott héngen!

Eine gesegnete Weihnachtszeit und ein gutes neues Jahr!

Mexx Klinkert

Pastor der FeG Essen-Katernberg

Wir beten fiir unsere Geschwister, die krank sind

Unsere kranken Geschwister freuen sich iiber einen Besuch, einen Anruf oder einen
Kartengruf3.

Wer die Namen unserer lieben Kranken fiir die Firbitte, fiir einen Anruf oder einen
Besuch erfahren mochte, wende sich bitte an unseren Pastor Maximilian Klinkert
oder an die Personen der Gemeindeleitung.

,Ich aber traue darauf, dass du so gerne hilfst. Ich will dem Herrn singen, dass er so
wohl an mir tut.“ Psalm 13,6

Unseren Geburtstagskindern (sieche Gemeindebrief-Kalender) wiinschen wir die
Erfahrung der Nihe unseres Gottes.

,,Euch aber lasse der Herr wachsen und immer reicher werden in der Liebe.*
1.Thessalonicher 3,12
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Treffpunkt Bibel

Donnerstags
um 18:00Uhr

Datum

Dezember 2025

Donnerstag, 04.12.2025
Donnerstag, 11.12.2025
Donnerstag, 18.12.2025

Donnerstag, 25.12.2025

Januar 2026
Donnerstag, 01.01.2026

Donnerstag, 08.01.2026
Donnerstag, 15.01.2026

Donnerstag, 22.01.2026

Donnerstag, 29.01.2026

Leitung Text

Philipper 3,1.8-9

D.Oberhoff 4 Jon 15.1-11

M. Klinkert Matthéus 6,25-34

.. 1. Thessalonicher
G. Fiihrer 5.16-18
D. Oberhoff
M. Klinkert

. Apostelgeschichte
M. Klinkert 2.22-36

F. Blaskowsky 1. Johannes 1,7b-10

Etwas in mir - Freude als ein
Grundgefiihl der Beziehung zu
Gott

Gegenwirtigkeit und Vertrauen
- Freude im Hier und Jetzt

Dankbarkeit - Kernbiotop fiir
die Freude

Entfillt wegen Feiertag

Entfillt wegen Feiertag

freies Thema

Allianzgebetswoche:
Lobpreisabend

Auferstehung - was fiir eine
gute Nachricht!

Erlosung von Schuld - was fiir
eine gute Nachricht!
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Datum Zeit Leitung

Dezember 2025

Sonntag, 07.12.2025 10:00 Uhr A. V.Hoewijk M. Klinkert Abendmahl

Sonntag, 14.12.2025  10:00 Uhr KiGo Team Kinderweih-
nachtsfeier

Sonntag, 21.12.2025 10:00 Uhr M. Bléser D.Oberhoff

Mittwoch, 24.12.2025  16:30 Uhr M. Klinkert Heilig Abend

Freitag, 26.12.2025 10:00 Uhr M. Klinkert 2.Weihnachtstag

Sonntag, 28.12.2025  10:00 Uhr  A. Czichy M. Klinkert Jahresabschluss-
gottesdienst

Januar 2026

Sonntag 04.01.2026 10:00 Uhr P. Schneider M. Klinkert Abendmahl
Eroffnung der

Sonntag, 11.01.2026 10:00 Uhr EFG Essen-Nord A. Gerlach AGW in d. EFG
Essen-Nord
Abschluss der

Sonntag, 18.01.2026 11:00 Uhr  Evangelische Allianz Essen AGW im
Lighthouse

Sonntag, 25.01.2026 10:00 Uhr  G. Fiihrer M. Klinkert
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Riickblick Erntedankgottesdienst

Am 5. Oktober haben wir Erntedank gefeiert. Wie bereits in den vergange-
nen zwei Jahren waren alle dazu eingeladen, haltbare Lebensmittel mitzu-
bringen, die fir den ,Schonnebecker Tisch®, eine Unterverteilstelle der
.Essener Tafel* gesammelt wurden. Sehr viele von euch haben an diesem
Sonntag (oder schon in den zwei Wochen davor) Lebensmittelspenden mit-
gebracht, sodass am Ende ein wunderschéner Gabentisch entstand.
Schaut einmal die Vielfalt an und staunt mit mir:

So sah es am 30.September aus:

Und so am 5.0ktober:

Herr und Frau Heinemann, die Verantwortlichen des ,Schonnebecker
Tisch®, die diese Aufgabe seit 16 (!) Jahren ibernommen haben, waren von
der riesigen Spendenbereitschaft und den vielen Lebensmitteln, die ich
dank eurer Gaben zu ihnen bringen durfte, Uberwaltigt. Sie bedanken sich
sehr herzlich bei euch allen fir eure GroRRzlgigkeit und euren Ideenreich-
tum. Ich habe euch schon im Erntedank-Gottesdienst Danke gesagt, mache
das hier aber gerne noch einmal! Miteinander kdnnen wir viel bewirken...

Andrea Czichy
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Priift alles und behaltet das Gute!

Das war’s ihr Lieben. Das letzte Ratsel flr dieses Jahr (hier im Gemeinde-
brief) wurde geratselt und gelost.

Ich bedanke mich bei allen, die sich beteiligt haben und leite hiermit einen
kleinen gedanklichen Trommelwirbel fir die Auflésung und der Gewinnerin
des 4. Ratsels ein:

*trommeltrommeltrommeltrommel*

Gewonnen hat Janine Borchert! Herzlichen Gliickwunsch, dein Preis
wird ganz bald den Weg zu dir finden. ©

Hannah Klinkert
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Was 2 Gramm Blech bewegen konnen...

Folgende Presseinformation hat Peter Schneider
uns zur Verfligung gestellt:

Kronkorken sammeln und Gutes tun

Seit Juni 2019 unterstiitzt Entsorgung Herne die Kronkorkensammlung von
Detlef Brune und Brigitte Kraft mit einer Sammeltonne auf dem Wertstoffhof.
Den Gedanken, dass man mit kleinen Dingen Gro3es erreichen und gemein-
sam Gutes tun kann, haben mittlerweile viele Menschen in Herne und Umge-
bung verinnerlicht. Nach und nach zog die Hilfsbereitschaft fiir die Kronkor-
kensammlung immer gréBere Kreise. Die beiden ehrenamtlich Engagierten
konnten ein Netz von gut 50 Sammelorten aufbauen, an denen Kronkorken
und andere Metallverschliisse abgegeben werden kénnen. Der Erlbs aus
dem Verkauf des Materials an einen Altmetallhdndler geht an die Kinder-
krebshilfe Miinster e.V. Dieser Verein setzt eine Vielzahl von Projekten in der
stationéren Betreuung und im Freizeitbereich fiir die jungen Patientinnen und
Patienten und deren Familien um, so dass die Zeit der Behandlung so ertréag-
lich wie méglich gestaltet werden kann.

Die Kronkorkensammlung, die von Detlef Brune und Brigitte Kraft mit viel En-
gagement und Herzblut betrieben wird, ist ein gelungenes Beispiel dafiir,
dass Nachhaltigkeit und Néchstenliebe ein unschlagbares Duo sind. Viele
Kronkorken werden achtlos in die Restmdillfonne oder einen Papierkorb ge-
worfen. Schlimmstenfalls landen die kleinen Blechkrénchen sogar als Lit-
tering-Miill im Park oder in der Gosse. Dabei kénnen Kronkorken und andere
Metallverschliisse nach entsprechender Aufbereitung im Sinne der Kreislauf-
wirtschaft wieder in die Produktion zuriickflieBen. Das schont Ressourcen
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und spart Energie ein. Wer sich vom Sammelfieber flir die gute Sache anste-
cken lasst und die Metalldeckelchen dem Herzensprojekt von Detlef Brune
und Brigitte Kraft zukommen lasst, verwandelt dariber hinaus Blech in Gold!

Obwohl ein Kronkorken nur nicht einmal 2 Gramm wiegt, kann mit dem Sam-
meleifer vieler Menschen eine Menge erreicht werden. Allein auf dem Wert-
stoffhof kommen in jedem Monat drei bis vier Milltonnen voller Kronkorken
und anderer Metallverschliisse zusammen. Das sind bis zu 140 Kilogramm,
die von Besucherinnen und Besuchern des Wertstoffhofes monatlich der gu-
ten Sache zur Verfiigung gestellt werden.

Nach bescheidenen Anfédngen bei der Kronkorkensammlung kam eine Blech-
lawine ins Rollen. 2022 wurden bereits gut 6.000 kg Metall eingesammelt;
rund 2.000 € konnten an die Kinderkrebshilfe Miinster (iberwiesen werden.
Die Jahresbilanz 2023 toppte dieses gute Ergebnis noch einmal haushoch:
Detlef Brune und Brigitta Kraft holten knapp 12.000 kg Metall an den Sam-
melstellen ab. Der Erlés aus dem Verkauf lag bei liber 4.000 €. Dieser stolze
Betrag konnte der Kinderkrebshilfe Miinster e.V. (ibergeben werden.

Wenn du dich vom Sammeleifer anstecken lassen mdchtest: Kronkorken
kdnnen bei Peter Schneider abgegeben werden, der sie dann gerne weiter-
leitet.
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Rickblick Weihnachten im Schuhkarton

Im letzten miteinander konntet ihr internationale Weihnachtsgriif3e lesen,
heute gibt es andere internationale Worte:

Onarojaps (bulgarisch)
Thanks (englisch)
Oasipiiasiaa (mongolisch)
Dzigki (polnisch)
Multumiri (rumanisch)
criacu0o (russisch)
XBaJia (serbisch)
Vd’aka (slowakisch)
JIsaKyro (ukrainisch)
T3SIKYH (weilrussisch)

Vielleicht erinnert ihr euch noch an den 12. Oktober und an den Clip zu
-Weihnachten im Schuhkarton” und die vielen lachenden Kinder aus unter-
schiedlichsten Landern, die einen Schuhkarton bekommen hatten und et-
was im Film dazu sagten. Oder ihr denkt an die Geschichte von Alona, die
ich vorgelesen habe. ,It's all about Jesus!* (Am Ende geht’'s um Jesus!) ist
das Motto — und ihr habt dazu beigetragen, dass Kinder Weihnachtsfreude
erleben und von Jesus erfahren kénnen.

Ich durfte in diesem Jahr 46 Schuhkartons zu einer Sammelstelle bringen

und aus unserer Gemeinde wurden 20 Schuhkartons ,adoptiert*, d.h. es
wurden die Kosten fir Schuhkartons Ubernommen (mit denen Qualitat,
Transport und die Einladung zum Glauben kostendeckend umgesetzt wer-

den kénnen). Und ich durfte noch 164€ als ,Transportkosten“ Uberwei-

sen von Leuten, die zusatzlich zu ihren Schuhkartons auch noch eine
Spende abgaben. Was fiir tolle Zahlen :-)

Schaut euch nochmal die Worte oben an — ich gebe zu, ich kann nur zwei
der Sprachen, aber in deutsch und englisch sage ich euch ganz herzlich
DANKE und THANKS fiir eure liebevoll gepackten Kartons und eure
groBRartige Beteiligung bei ,Weihnachten im Schuhkarton®!


https://www.indifferentlanguages.com/de/wort/danke/bulgarisch
https://www.indifferentlanguages.com/de/wort/danke/englisch
https://www.indifferentlanguages.com/de/wort/danke/mongolisch
https://www.indifferentlanguages.com/de/wort/danke/polnisch
https://www.indifferentlanguages.com/de/wort/danke/rumänisch
https://www.indifferentlanguages.com/de/wort/danke/russisch
https://www.indifferentlanguages.com/de/wort/danke/serbisch
https://www.indifferentlanguages.com/de/wort/danke/slowakisch
https://www.indifferentlanguages.com/de/wort/danke/ukrainisch
https://www.indifferentlanguages.com/de/wort/danke/weißrussisch
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Hier seht ihr ,unsere“ Schuhkartons...

Wenn ihr diese Zeilen lest, bin ich (mal wieder) in Berlin, weil ich seit einigen
Jahren mein Herzensprojekt nicht nur in Essen unterstitze, sondern auch in
der Weihnachtswerkstatt. Ich bin gespannt, ob ich ,unsere“ Schuhkartons
sehe... Bei 293.937 (so viele waren es in 2024) ware das tatsachlich ein
Wunder :-) In der Weihnachtswerkstatt werden alle Schuhkartons noch ein-
mal durchgesehen, zugeklebt und nach Alter und Geschlecht in groe Kar-
tons sortiert und verpackt. Diese ehrenamtliche Aufgabe wird von vielen un-
terschiedlichen Menschen Ubernommen, die alle ein gemeinsames Anliegen
haben: Kindern auf der ganzen Welt, die vielleicht noch nie ein Weihnachts-
geschenk bekommen haben, eine Freude zu machen und ihr Leben nachhal-
tig zu verandern.

In den letzten Jahren war das gemeinsame ,Arbeiten” fir mich weniger eine
Arbeit, sondern eher eine sehr schone Aufgabe. Ich freue mich schon darauf
und bin gespannt, wen ich in diesem Jahr kennenlernen oder erneut treffen
werde...

Im letzten Jahr war ich direkt nach der ,Abgabewoche® in Berlin und es tru-
delten erst so nach und nach LKWs mit den Schuhkartons ein, die durchge-
sehen werden mussten. Da wurde mir so richtig bewusst, dass die Weih-
nachtswerkstatt nur dank euch funktioniert: weil ihr Schuhkartons packt und
adoptiert. Also nochmal ein grol3es DANKE!

Andrea Czichy
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Weihnachten schmeckt nach Liebe

Es war ein triiber Novemberabend, als ein Fremder in das kleine, verschneite
Stadtchen kam. Er stieg vom Pferd und 6ffnete mit einem alten Schlissel ei-
nen verlassenen Laden. Niemand wusste, wer er war.

Aber bald roch es nach frischer Farbe, hdrte man Hadmmern und Sagen — und
alle begannen zu spekulieren. Der Burgermeister hoffte auf einen Arzt. Die
jungen Frauen trdumten von einem Schneider. Die Bauern winschten sich
einen Handler. Und die Kinder? Die wollten, ohne es laut zu sagen, endlich
einen SulRwarenladen.

Doch niemand sprach den Mann an — bis Lucy, ein kleines Madchen mit gro-
Ben Augen, sich eines Tages ein Herz fasste. ,Hallo! Brauchen Sie Hilfe?"
Der Mann nickte, lie3 sie eintreten — und gemeinsam packten sie Kisten aus.
Lucy traute ihren Augen kaum: Bonbons, Lutscher, Toffee, Lakritz — eine
ganze Welt aus SuRigkeiten... Lucy war tbergltcklich.

Dann entdeckte sie etwas ganz Besonderes: eine rot-weil3-gestreifte Zucker-
stange mit einem gebogenen Ende. ,Was ist das? fragte sie. ,Das ist eine
Zuckerstange®, sagte der Mann. ,Sie ist nicht nur wunderbar st} und lecker.
Sie hat die wichtigste Botschaft der Welt.“ Lucy drehte sie neugierig in der
Hand. ,Sieht aus wie ein J.* ,Genau“, sagte der Mann. ,Wie der Anfang von
~Jesus”. Bald ist Weihnachten und da wurde Jesus geboren — mitten in unse-
re Welt hinein.”

Dann drehte sie die Zuckerstange um. ,Jetzt sieht's aus wie ein Hirtenstab!”
,Richtig. Die ersten, die das Christkind besucht haben, waren Hirten. Ganz
einfache Leute. Vielleicht will uns das sagen: Weihnachten ist fur alle.”

Lucy Uberlegte. ,Und die Farben?“ ,Rot fur die Liebe. Und fur das Leid, das
Jesus an Karfreitag auf sich nahm, damit unser Weg zu Gott frei wird. Weil}
fur die Hoffnung. Fir den Neuanfang, den uns Ostern schenkt. Und fir das
Gute, das in jedem Anfang steckt.”

Heiligabend kam. Der SuRwarenladen 6ffnete.Alle kamen. Es roch nach Zu-
cker und Weihnachten. Und Lucy erzahlte die Geschichte der Zuckerstange.
Still wurde es — kurz zumindest. Und warm ums Herz.
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Ja, ihre Winsche waren in Erflllung gegangen. Der StiRwarenladen war ein

Traum aus Zucker in bunten Farben. Aber an diesem Abend bekamen sie
noch etwas anderes geschenkt: eine Geschichte.

Von einem Kind, das Licht in die Welt brachte.
Von Liebe, die starker ist als alles Dunkle.
Von einer Zuckerstange, die mehr erzahilt,

als man im ersten Moment so denkt.

Und die weil3:

Weihnachten schmeckt nach Liebe.

[WeAruraciiten

schmeckt nach Liebe

Text: H. Metz nach Lori Walburg, Claudia Diestelhorst

Wir wiinschen allen frohe und gesegnete Weihnachtstage
und ein gutes Jahr 2026
unter dem Schutz und Segen unseres grofien Gottes,
der uns sehr liebt!
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GOTT SPRICHT:
SIEHE, ICH MACHE

nlfes
rew(

DIE BIBEL: OFFENBARUNG 21,5

Gott wirft nicht weg — er erneuert.
Seine Zusage gilt:

Auch aus Bruchstucken

kann Neues entstehen -

Schritt fir Schritt, Tag fur Tag.

Kintsugi: Diese alte japanische Kunst zeigt: Zerbrochenes wird nicht versteckt, son-
dern mit Gold verbunden. Gerade die Bruchlinien machen das Gefal einzigartig —
und kostbar.

Text: H. Metz

/ Gebet zum Jahresbeginn \

Gott, du versprichst:
ich mache alles neu.
Und ich sehne mich danach.

Nach neuer Kraft, neuem Mut, neuen Wegen.
Komm mit in mein neues Jahr.
Zeig mir, was ich werden kann.
Mach mein Herz hell und meine Schritte leicht.
Ich will dir vertrauen.. Heute. Und Morgen.

k Amen. /
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BEWEGT

FeG @ Essen-Katernberg .. GOTTES LIEBE

BAUEN WIR LEBENDIGE

GEMEINDEN

Extrablatt: Jahresveranstaltungen 2026 der FeG Essen-Katerberg

*** Anderungen vorbehalten! ***

10.01. 10-16 Uhr Gemeindeentwicklungstag (,,Wir in Katernberg”)

11.01.-18.01. Allianzgebetswoche ,Gott ist treu!

22.02. 10:00 Uhr Gemeindetag

27.02.-01-03. BU-Abschlusswochende in Kettwig

15.03. 10:00 Uhr Familiengottesdienst

05.04. 09:30 Uhr Osterfrihstiick mit anschlieBendem Ostergottesdienst (10:30 Uhr)
24.04.-26.04. Freundinnenfreizeit in Aachen

10.05. 10:30 Uhr Brunch-Gottesdienst ,GoBrunch”

14.05. Himmelfahrtsgottesdienst mit den FeGs in Essen & Milheim
23.05.-25.05. BUJU in Erfurt

12.06.-14.06. Ménnerwochenende in Rddinghausen

21.06. 10:00 Uhr Verabschiedung aus dem Biblischen Unterricht

04.07. 18:00 Uhr Dankedinner

05.07. 10:00 Uhr Verabschiedungsgottesdienst von Mexx Klinkert

20.07.-01.09. Gemeinsame Gottesdienste mit Bottrop, Gelsenkirchen und Kray
19.09. 14-18 Uhr Sommerfest

27.11. 19:00 Uhr Freundinnenabend ,Wort im Abendkleid”

29.11. 14:30 Uhr Jahresfest mit Henrik Otto

13.12. 10:00 Uhr Kinder-Weihnachtsfeier

Zu allen weiteren auBerplanmiBigen Veranstaltungen (Bausteine des Projekts ,,Wir in Katernberg®,
Mosaik-Gottesdienste, Frihjahrsputz, Kreisveranstaltungen, AG Geistliche
Gemeindeentwicklung,...) wird Gber das ,miteinander” und den Newsletter eingeladen.
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Sprechstunde:
1 Es gibt Situationen im Leben, die sich nur

1 schwer verdauen lassen. Du musst nicht
1 alles alleine durchkauen. Es gibt die

1 Méglichkeit einer Sprechstunde.

: Die Sprechstunde findet jeweils nach

1 Vereinbarung statt.

| Terminvereinbarung unter

! 0209-27596000

| Frauentankstelle:

: Jeder ist herzlich willkommen -

1 wenn er weiblich ist!!!

: Freundinnen und Bekannte diirfen

| natiirlich gerne mitgebracht werden!!!
' ein Ort zum Auftanken

i - ein Ort, um sich besser kennen zu lernen
- ein Ort, um Spaf} zu haben

1 - letztendlich ein Ort, um "satt" zu werden
: Montags , 14tagig, 19:00 Uhr

| Kontakt: Gudrun Blaskowsky,

1 Tel. 0201 8936360

| Crazy-Kids:

Di
1 Das ist die Gruppe fiir Kids zwi-
1 schen
1
17 und 12 Jahren. o\®

| Sie findet 14-tagig Dienstags von . .
117.00 - 19.00 Uhr statt.

: Nicht in den Ferien.

: Kommt selbst und testet aus

1 - ladet andere ein

‘- bringt eure (crazy) Ideen mit!!!
1 Kontakt: Sascha Bartsch

1 Tel. 0174 5385795

 dienstags 18:00 - 20:00 Uhr

| 14tigig (gerade Kalenderwoche)

: nicht in den Ferien

: ab 14 Jahren

1 wer Stricken/Héakeln mochte, ist ebenfalls

: herzlich willkommen
1

1 Kontakt: Gudrun Blaskowsky
! 0157/33870924

1 oder andrea.czichy@gmx.de

1

! Sport
1 Dienstags 20:00-22:00 Uhr

: (nicht in den Ferien)

1 in der Sporthalle an der Hanielstr.
| Kontakt: Micha Blaskowsky
:_Tel. 0174 9548539

b e o o o -

=
1

1 Teenkreis:

: Du bist zwischen 13 und 17 Jahre alt?

1 Du hast Lust auf Gemeinschaft mit anderen
| Teens?

: Dann melde dich bei:

! Mexx Klinkert, Tel: 01602686703

Wohnen zwischen
Gestern und Morgen Forcein
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: Treffpunkt Bibel:
: Als "Christen" finden wir es immer wieder
| spannend, gemeinsam in der Bibel zu lesen.
| Dabei sind wir offen fiir die Meinung des
1anderen und kénnen voneinander lernen.

| Seniorenkreis ,,60Plus‘: !
1
1
1
1
1
1
1
1 . .
| 1 Der Reichtum des Wortes Gottes ldsst uns
1
1
1
1
1
1
1
1
1

| Als 60plus-Kreis treffen wir uns
1am 1. Mittwoch im Monat im

1

1 Café-Oase.

1

1 Die Nachmittage beginnen wir

'in der Regel mit einer kurzen Andacht. .. .
! & : miteinander staunen und fiihrt uns zum

| gemeinsamen Lob und Dank.

' Donnerstags 18:30 Uhr
1 Kontakt: Maximilian Klinkert

| Tel. 0160 2686703

: Danach nehmen wir uns Zeit zum Kaffee
: trinken und Kuchen essen. AnschlieSend

1 gibt es den besonderen Programmpunkt.
1
| Das kann der bunte Nachmittag sein, ein

1 Bibelgesprich, ein Film oder auch etwas

1 ganz anderes. Natiirlich darf auch die

' Geburtstagsfeier einmal im Quartal nicht
 fehlen. Wichtig ist uns dass die Gespriche
! miteinander nicht zu kurzkommen.
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: Gebet Schulgriindungsteam
118:00 Uhr Kontakt: Ludger Sickelmann

1

1

1

1

1

1

1

1

1 .

1 1 :

1 Lust, dabei zu sein? Wir freuen uns iiber | 1 Gottesdienst:

1. . . N 1 Sonntags um 10:00 Uhr

1 jeden, der sich einladen 14sst. Lo . .

. , 1inunserem Gemeindehaus (Ausnahmen sie-

i 1. Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr ! 1 he Kalender). Fiir Eltern mit Kleinkindern

l Kontakt: Ilse AmpBler L I gibt es einen "Eltern—Kind Raum". Er bietet

| Tel. 0201 292707 1 l den Kindern die Moglichkeit zu spielen, und
1
1
1
1
1
1
1
1

| dle Erwachsenen kénnen den Gottesdienst

| Hinweis:

| Momentan ist eine Anmeldung bei X  akustisch miterleben.

! Ilse AmpSler Pflicht. !

bemomem oo .+ ' Kindergottesdienst: "®'®

l Gebetskreis: Do |, | Sonntags immer parallel zum oe

1 Jeden Donnerstag vor dem Treff- X | Gottesdienst

| punkt Bibel treffen sich Interessierte aus X E o e e 1
1 unserer Gemeinde zum Gebetsabend. D e e ———— So

: Wir beten fiir unsere Gemeinde, fiir person- 1 : Daylight - Hauskreis
1 liche Anliegen z. B. kranke und alte Men- 1 14 tigig Sonntags 19:00 Uhr
| schen aus unserem personlichen Umfeld. i sich begegnen, im Glauben wachsen, Musik

1

1

|
. Wichtig sind uns Belange der Weltmission, | 1 y machen, leckeres Essen genieien, gute Zeit
! ab h Politiker. die Land | 1 miteinander verbringen.
, aber auch Politiker, die in unserem Lan | ' Kontakt:
1
1
1
1
1
1

: Verantwortung tragen. 1 Laura Blaskowsky

i Donnerstags 18:00 Uhr
: Kontakt: Maximilian Klinkert
| Tel. 0160 2686703 e

: Laura-Blaskowsky@hotmail.de
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Gemeinsam sind wir als Gemeinde unterwegs und wollen einen Blick hinaus
in unser Umfeld wagen. Daflir haben wir ein Projekt mit dem Namen ,Wir in
Katernberg“ gestartet. Damit wollen wir die Bedurfnisse und Wunsche, aber
auch das Potential unseres Stadtteils wahrnehmen und das gleiche auch in
unserer Gemeinde neu entdecken. AnschlieRend schauen wir nach Uber-

schneidungen, wie wir gut in den Stadtteil hineinwirken kénnten und entwi-
ckeln daraus konkrete Schritte, die wir gemeinsam gehen wollen.

p
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Hier auf dieser Seite erfahrt ihr immer die aktuellen Informationen zum Pro-
jekt, findet Moglichkeiten euch einzubringen und zu beteiligen und kénnt se-
hen, wo wir uns gerade auf unserem Weg befinden.

Projektbeschreibung

Stolz prasentieren wir nun die Projektbeschreibung, die uns dabei helfen soll,
LWir in Katernberg“ besser zu verstehen und auch gut nach auen kommuni-
zieren zu kénnen:

Wir als FeG Essen-Katernberg leisten seit liber 100 Jahren mit einer offe-
nen, generationstibergreifenden Gemeindearbeit einen wertvollen Beitrag im
Leben der Menschen um uns herum.
Diesen wollen wir auf der Grundlage von Jeremia 29,7 ,Suchet der Stadt
Bestes” ausweiten und uns uneigenniitzig investieren; wir erkennen, was wir
haben, indem wir...

1. ...gemeinsam unseren aktuell méglichen Wirkungsbereich im Stadtteil er-
kunden.

2. ...vorhandene Gaben und Starken neu entdecken.

In einem weiteren Schritt wollen wir herausfinden, wie wir die gewonnenen
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I
Erkenntnisse zum ,Wohl der Stadt” umsetzen, um...

3. ...als Gemeinde langfristig den Stadftteil mitzuprdgen.
4. ...zunehmend Salz und Licht zu sein, dort wo wir sind.

All das soll dazu dienen, die frohe Botschaft des Evangeliums mit den Men-
schen zu teilen.”

Wie geht es weiter?

Im letzten Forum ,Wir in Katernberg“ wurde ein kleiner Fragebogen vorge-
stellt, der uns dabei helfen soll, zu verstehen wie wir als Gesamtgemeinde
grundsatzlich eingestellt sind. Die Auswertung wird aktuell vorgenommen
und die Erkenntnisse daraus helfen uns, unsere Gemeinde besser zu verste-
hen und mdglichst gut auf uns abgestimmte Schritte entwickeln zu kénnen.

Gleichzeitig befindet sich im Rahmen der Innenansicht eine groRe Karte un-
serer weiteren Umgebung im Gemeindehaus. Dort sind alle Mitglieder,
Freunde und Gaste der Gemeinde eingeladen, wichtige Orte zu markieren.
Diese Karte gibt uns einen guten Uberblick darGber, wo wir leben und unsere
Zeit verbringen.

Im neuen Jahr erwarten uns noch weitere Schritte der Innenansicht, wie dem
Gemeindeentwicklungstag und einer Auseinandersetzung mit unseren Ga-
ben.

Hilfreiche Infos zum Ablauf des Projekts:

Geplante Dauer: Projektphase bis Sommer 2026; anschlief’end: Aktionspha-
se (auf unbegrenzte Dauer)

Geplante Schritte der Projektphase:
Aulensicht (vorerst abgeschlossen seit Sommerferien)
Innensicht (lauft aktuell bis ins Frihjahr 2026)
Erarbeitungsphase/Konzept-Entwicklung (ab Frihjahr 2026)
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Anschlieend geht es dann an die Umsetzung und Ausfuhrung in der Akti-
onsphase. Gemeinsam mit den Schritten der Projektphase sind das die Mei-
lensteine, die wir im Laufe von ,Wir in Katernberg*“ erreichen wollen!

@)
Aupen—
ansicht

N (Y%

%
ey

RTINS
A %’%1 3

Inrnnen— E:

ansSicht

IAX

S0

Was verbirgt sich hinter den einzelnen Schritten:

Aulensicht: Welche Bedurfnisse, Winsche und Moglichkeiten entdecken
wir im Stadtteil?

Innensicht: Welche Bedirfnisse, Wiinsche und Mdglichkeiten entdecken
wir in unserer Gemeinde?

Erarbeitungsphase/Konzept: Wo finden sich Uberschneidungen und wie
kdénnen wir diese nutzen?

Ausflihrung: Das entwickelte Konzept umsetzen und anwenden!

Wichtige Organe:

AG Geistliche Gemeindeentwicklung:

Fir die Planung, Durchfihrung und Anleitung der einzelnen Elemente
und Schritte der Projektphasen

An den Treffen der AG kann weiterhin jede und jeder teilnehmen, die
oder der Interesse hat, sich intensiver mit der Entwicklung des Pro-
jekts zu beschéaftigen!

Strategieteam:

Firs Vordenken der nachsten Schritte und um den gesamten Prozess im
Uberblick zu behalten

Zum Strategieteam gehdren: Dieter Oberhoff und Mexx Klinkert (von Sei-
ten der Gemeindeleitung) und Ludger Sickelmann, Elena Blaser und
Matthias Hammacher (fiir die Gemeinde und den Freundeskreis)
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Gemeinde:
Fur die Durchfihrung und um alle Schritte mit Leben zu fullen

Beteiligt euch gerne, indem ihr mitdenkt, betet, nachfragt und die einzel-
nen Schritte des Projektes mitgestaltet

Wichtig: ,Wir in Katernberg“ ist kein Projekt, dass von wenigen Einzelperso-
nen durchgeflihrt werden soll, sondern ein Gemeinschaftsprojekt, an dem
madglichst die ganze Gemeinde auf vielfaltige Weise beteiligt sein soll!

Wir brauchen Gebet!

Bitte unterstitzt das Projekt, indem ihr daftir betet — gemeinsam oder in der
personlichen Stillen Zeit. Wir sind darauf angewiesen, dass wir vom Heiligen
Geist geleitet werden und dass Gott immer wieder unseren Blick auf die rele-
vanten Menschen, sein Anliegen und die wichtigen und richtige Dinge richtet.

Mexx Klinkert

I
Wechsel der Pastorenstelle von Maximilian Klinkert

Alles endet einmal. Ich hatte nicht erwartet, dass es jetzt schon soweit ist
und dieses Ende ist auf jeden Fall auch kein Abschied, der mir leicht fallt!
Aber dieser Schritt steht nun fir mich an: Im Sommer 2026 werde ich mei-
nen Dienst in unserer Gemeinde beenden und eine neue Aufgabe als Kreis-
jugendpastor in der Region Biedenkopf-Wittgenstein tibernehmen.

Auch wenn ich mich sehr tber die Berufung in diese Aufgabe freue, gehe ich
aber auch mit einem weinenden Auge aus Essen weg. Denn ich habe viele
liebe Menschen kennengelernt, die mich in meinen ersten Dienstjahren un-
terstutzt, begleitet und geférdert haben.

Gerade weil ich die Zeit hier und unsere Gemeinde so wertschatze, ist es mir
auch besonders wichtig noch einige Dinge weiter zu begleiten und mitzuge-
stalten, wie beispielsweise den Biblischen Unterricht oder die Entwicklungs-
phase unseres Gemeindeprojekts ,Wir in Katernberg®.

Ich bin also noch ein gutes halbes Jahr in Essen und freue mich darauf, die-
se Zeit mit Euch zu gestalten und noch viele Dinge in Bewegung zu setzen!

Mexx
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Es ist ein Junge...

Am 7. Oktober haben Ella und Theo einen Bruder bekommen: Toni
wurde geboren. Wir gratulieren den 5

Eltern Nadine und Jan Kleintges zu o CAEeN NS NDEDRAN.
ihrem dritten Kind und wiinschen der >l
ganzen Familie alles Gute und Gottes £
Segen. < J - o

HERZLICHEN GLUCKIWUNSCH
UND GOTTES SEGEN ZUR GEBURT!

\, Gottesdienste zu den Feiertagen
Heiligabend: 24.12. - 16:30 Uhr
Zweiter Weihnachtsfeiertag: 26.12. - 10:00 Uhr (Singe-Gottesdienst)
Jahresabschluss: 28.12. - 10:00 Uhr (mit Jahresruckblick)

A

N Abwesenheit Pastor

Uber den Jahreswechsel hat unser Pastor ein paar Tage frei vom 29.12.25
- 02.01.26.

,\

N Allianzgebetswoche ,,Gott ist treu!*

Die Allianzgebetswoche im Januar 2026 werden wir erstmalig gemein-
sam mit den EFGs in Schonnebeck und Essen-Nord gestalten. Folgen-
de Termine sind im Rahmen der Woche dafiir angesetzt:

Eroffnungsgottesdienst (SO) 11.01. 10:30 Uhr EFG Essen-Nord
Gebetsabend  (DI) 13.01. 19:00 Uhr EFG Essen-Schonnebeck
Lobpreisabend (DO) 15.01. 19:00 Uhr FeG Essen-Katernberg
Abschlussgottesdienst (SO) 18.01. 11:00 Uhr Lighthouse Essen

Herzliche Einladung diese Woche zusammen mit Christinnen und
Christen aus unseren Nachbargemeinden zu erleben, gemeinsam zu
beten und Gott zu begegnen.
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Kontakte - Impressum

der Freien evangelischen Gemeinde Essen-Katernberg

Anschrift Freie evangelische Gemeinde
Essen-Katernberg
Ottenkdmperweg 9A
45327 Essen (Katernberg)
www.feg-ek.de

Pastor Maximilian Klinkert 0160 2686703
Maximilian@feg-ek.de

Gemeindeleitung Tilo Blaskowsky Tilo@feg-ek.de
Andrea Czichy Andrea@feg-ek.de
Dieter Oberhoff Dieter@feg-ck.de

Gemeindekonto  Spar - und Kreditbank Witten

IBAN: DE59 4526 0475 0009 2726 00
BIC: GENODEMIBFG

PayPal: spenden@feg-ek.de

Impressum

Herausgeber Freie evangelische Gemeinde Essen-Katernberg
Ottenkdmperweg 9A
45327 Essen (Katernberg)

Redaktion Andrea Czichy, Tobias Schultz

Mail miteinander@feg-ek.de

Titelbild Tobias Schultz

'Redaktionsschluss fiir den néichsten Gemeindebrief ist der 15.01.2026!
miteinander@feg-ek.de
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